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bzw. nördlich des Ortes. Nördlich von Rippersroda sind auch die 
Flächen der Gemarkung Plaue zu finden. Alle Gemeinden sind 
im Ilm-Kreis gelegen. Die Gemeinden Martinroda und Angelroda 
gehören zur Verwaltungsgemeinschaft Geratal. Rippersroda ist 
ein Ortsteil der Stadt Plaue.

Ansprechpartner: 	 Adresse für Gebote:
BVVG - Landesniederlassung  	 BWG - Ausschreibungsbüro
Sachsen/Thüringen 	 Postschließfach 55 01 34
Herr Jürgen Woithe 	 10371 Berlin
Tel.: 0351 25787-13 	 Tel.: 030-4432 1099
Fax: 0351 25787-40 	 Fax: 030-4432 1210

Lage
Bundesland: 
Thüringen
Kreis: Ilm-Kreis
Gemeinde: 
Angelroda, …
Gemarkung: 
Angelroda, …

© Bundesamt für 
Kartographie und 
Geodäsie
www.bkg.bund.de

Lageplan

Anfahrtskarte

Teilnehmerkreis
An beschränkten Ausschreibungen können landwirtschaftliche 
Betriebe folgender Betriebsformen teilnehmen:
- 	 Betriebe mit mehr als 0,5 VE je ha Gesamtbetriebsfläche im 

Jahresdurchschnitt (Vorjahr)
- 	 Spezialisierte Gartenbaubetriebe (Allgemeine betriebswirt-

schaftliche Ausrichtung - BWA - Nr. 2 des Klassifizierungs-
schemas der EG)

Gemeinde Angelroda

Öffentliche Bekanntmachung 
der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Bürgermeisterwahl am 05.06.2016

1. 
Der Wahlausschuss der Gemeinde Angelroda hat in seiner Sit-
zung am 03.05.2016 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des 
Bürgermeisters in der Gemeinde Angelroda als gültig zugelas-
sen, die hiermit bekannt gegeben werden.
2.

Wahlvorschlag 1 Wahlvorschlag 2
CDU-offene Liste 

(Christlich Demokratische 
Union Deutschlands - 

offene Liste)

Heimatverein Angelroda e.V.

Bewerber/innen 
Name, Vorname, Geburtsjahr, 

Beruf und Anschrift

Bewerber/innen 
Name, Vorname, Geburtsjahr, 

Beruf und Anschrift
1. Lämmer, Udo, 1940, 
Landmaschinen- und 
Traktorenschlosser, 

Hauptstr. 3, 99338 Angelroda

1. Beck, Andreas, 1970, 
Bautechniker, 

Bergstr. 22, 99338 Angelroda

Gez.
Kerstin Wilhelm
Wahlleiterin
Gemeinde Angelroda

BVVG
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH

Beschränkte Ausschreibung 
zur Pacht bei Angelroda u. a. 

Obj.-Nr.: SD70-1800-019716 - provisionsfrei

Größe: 	 15,7053 ha
Orientierungswert (Pacht): 	 2.559 EUR/Jahr
Objektart: 	 Acker und Grünland
Ausschreibung endet: 	 am 30.05.2016, um 08:00 Uhr

Objektbeschreibung:
Die zur Verpachtung beschränkt ausgeschriebenen Flurstücke 
liegen in Streulage. Die Ackerflächen haben eine Größe von 
9,5592 ha mit einer durchschnittlichen AZ von 27 und die Grün-
landflächen eine Größe von 5,5771 ha mit einer durchschnittli-
chen GZ von 26. Bei der restlichen Fläche von 0,5690 ha handelt 
es sich um Öd- und Unland. Für eventuell erforderliche Wegebe-
nutzungen und -vereinbarungen zur Erreichbarkeit der Flächen 
hat der Erwerber selbst zu sorgen.
Die Flächen sind ab dem 01.10.2016 pachtfrei. Der Zeitraum für 
die Verpachtung beträgt 5 Jahre. Siehe auch unter „Mehr...“
Lagebeschreibung: 
Die Flächen der Gemarkung Martinroda befinden sich nord-
westlich von Martinroda. Die Flächen der Gemarkung Angelroda 
sind westlich und östlich von Angelroda zu finden. Die Flächen 
der Gemarkung Rippersroda liegen südwestlich von Rippersroda 
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• 	 Spezialisierte Gartenbaubetriebe (Allgemeine betriebs-
wirtschaftliche Ausrichtung - BWA - Nr. 2 des Klassifizie-
rungsschemas der EG)

• 	 Spezialisierte Dauerkulturbetriebe (Allgemeine betriebs-
wirtschaftliche Ausrichtung - BWA - Nr. 3 des Klassifizie-
rungsschemas der EG)

• 	 Weideviehbetriebe mit Schafen, Ziegen u.a. (Allgemeine 
betriebswirtschaftliche Ausrichtung - BWA - Nr. 48 des 
Klassifizierungsschemas der EG)

• 	 Betriebe, die nach der in der „Verordnung (EG) Nr. 
834/2007 des Rates vom 28. Juni 2007 über die ökolo-
gische/biologische Produktion und Kennzeichnung von 
ökologischen/biologischen Erzeugnissen ...“ (Abl. Nr. L 
189 vom 20. Juli 2007, S. 1) arbeiten und sich einem Kon-
trollverfahren nach den im zugehörigen EG-Folgerecht 
festgelegten Kriterien unterziehen.

	 Zusätzlich können sich natürliche Personen als Junglandwir-
te bewerben, die zum Zeitpunkt des Endes der Ausschrei-
bungsfrist nachfolgende Voraussetzungen erfüllen:
• 	 Junglandwirte, die einen landwirtschaftlichen Betrieb vor 

nicht mehr als 10 Jahren übernommen bzw. gegründet 
haben und
- 	 unter 40 Jahre alt sind und
- 	 landwirtschaftliche Einzelunternehmer sind und
- 	 einen Abschluss einer landwirtschaftlichen Fach-

schule oder einen gleich- bzw. höherwertigen Ab-
schluss in einem Agrarberuf haben.

	 oder
• 	 Junglandwirte, die zum ersten Mal die Einrichtung eines 

landwirtschaftlichen Betriebes planen und 
-	 unter 40 Jahre alt sind und
-	 einen Abschluss einer landwirtschaftlichen Fach-

schule oder einen gleich- bzw. höherwertigen Ab-
schluss in einem Agrarberuf haben und

- 	 ein von der zuständigen Landesbehörde bestätigtes 
Betriebskonzept haben, das berechtigte Aussicht hat, 
in Form eines Einzelunternehmens erfolgreich reali-
siert zu werden.

5.2	Abgabe des Gebotes
	 Das Gebot muss spätestens bis zu dem in der Bekannt-

machung und den Ausschreibungsunterlagen genannten 
Schlusstermin schriftlich oder per FAX bei der

	 BVVG - Ausschreibungsbüro
	 Postschließfach 55 01 34
	 10371 Berlin
	 Tel.: 030-4432 1099
	 Fax: 030-4432 1210
	 oder per E-Mail unter der Adresse
	 gebote@bvvg.de
	 eingegangen sein.
	 Es soll mit der Kennzeichnung „Gebot für SD70-1800-

019716“ oder „Gebot für beschränkte Ausschreibung zur 
Pacht bei Angelroda u. a.“ versehen eingereicht werden.

	 Nicht rechtzeitig zum Schlusstermin eingehende Gebote wer-
den nicht berücksichtigt.

	 Nach Ablauf des Schlusstermins werden die fristgerecht ein-
gegangenen Gebote protokolliert und den Interessenten der 
Eingang ihres Gebotes auf dem Postweg bestätigt.

5.3	Inhalt des Gebotes
	 Es können ausschließlich Pachtgebote abgegeben werden.
	 Gebote werden nur berücksichtigt:

- 	 wenn sie den zu diesem Ausschreibungsobjekt ausge-
wiesenen Mindestpachtzins erreichen oder übersteigen 
und auf eine feste Summe in EURO lauten.

- 	 wenn mit Abgabe des Gebotes eine Bestätigung der teil-
nahmeberechtigten Betriebsform oder als Junglandwirt 
(siehe 5.1 Teilnehmerkreis) durch die zuständige Stelle 
des Landes (Anlage zu den Ausschreibungsbedingun-
gen) vorgelegt wird.

	 Bei Junglandwirten, die zum ersten Mal die Einrichtung 
eines Betriebes planen, ist die Bestätigung bei der zu-
ständigen Stelle für Landwirtschaft des Landes, in dem 
der Betrieb voraussichtlich eingerichtet werden soll, ein-
zuholen.

	 Die Bestätigung der teilnahmeberechtigten Betriebsform/
als Junglandwirt durch die zuständige Stelle des Landes 

- 	 Spezialisierte Dauerkulturbetriebe (Allgemeine betriebswirt-
schaftliche Ausrichtung - BWA - Nr. 3 des Klassifizierungs-
schemas der EG)

- 	 Weideviehbetriebe mit Schafen, Ziegen u.a. (Allgemeine be-
triebswirtschaftliche Ausrichtung - BWA - Nr. 48 des Klassifi-
zierungsschemas der EG)

- 	 Betriebe, die nach der in der „Verordnung (EG) Nr. 834/2007 
des Rates vom 28. Juni 2007 über die ökologische/biologi-
sche Produktion und Kennzeichnung von ökologischen/bio-
logischen Erzeugnissen ...“ (Abl. Nr. L 189 vom 20. Juli 2007, 
S. 1) arbeiten und sich einem Kontrollverfahren nach den im 
zugehörigen EG-Folgerecht festgelegten Kriterien unterzie-
hen.

- 	 Junglandwirte, die einen landwirtschaftlichen Betrieb vor 
nicht mehr als 10 Jahren übernommen bzw. gegründet haben 
und

- 	 unter 40 Jahre alt sind und
- 	 landwirtschaftliche Einzelunternehmer sind und
-	 einen Abschluss einer landwirtschaftlichen Fachschule oder 

einen gleich- bzw. höherwertigen Abschluss in einem Agrar-
beruf haben.

oder
- 	 Junglandwirte, die zum ersten Mal die Einrichtung eines 

landwirtschaftlichen Betriebes planen und
- 	 unter 40 Jahre alt sind und
- 	 einen Abschluss einer landwirtschaftlichen Fachschule oder 

einen gleich- bzw. höherwertigen Abschluss in einem Agrar-
beruf haben und

- 	 ein von der zuständigen Landesbehörde bestätigtes Be-
triebskonzept haben, das berechtigte Aussicht hat, in Form 
eines Einzelunternehmens erfolgreich realisiert zu werden.

Die teilnehmenden Betriebe müssen zum Nachweis ihrer Teil-
nahmeberechtigung ein von der zuständigen Stelle des Landes 
unterzeichnetes Formblatt dem Gebot beilegen. Dieses Form-
blatt finden Sie in den Ausschreibungsbedingungen.
Sollte der oben angegebene Mindestpachtzins bzw. Mindest-
kaufpreis nicht erreicht werden, wird die BVVG die Flächen im 
Anschluss erneut, aber ohne Beschränkung des Teilnehmerkrei-
ses, öffentlich anbieten.

Erweiterte Objektbeschreibung
Für die Flurstücke Nr. 218/2 in der Flur 3 und den Flurstü-
cken 350/34, 350/37, 350/39 und 350/40 in der Flur 5 der Ge-
markung AngeIroda wurden im Grundbuch in der Abteilung 
II Leitungsrechte für die Gasversorgung Thüringen GmbH 
eingetragen.

Ausschreibungsbedingungen für die Verpachtung von 
landwirtschaftlichen Liegenschaften an arbeitsintensive 
Betriebe
1 	 Auftrag
	 Die BVVG Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH pri-

vatisiert ehemals volkseigene land- und forstwirtschaftliche 
Flächen und Vermögenswerte in den fünf neuen Bundeslän-
dern.

	 Es fällt keine Maklerprovision an.

2 	 Haftungsausschluss
	 Dieses Angebot der BVVG erfolgt freibleibend. Alle Angaben 

erfolgen nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr.

3 	 Besonderheiten des Ausschreibungsobjektes
	 Begründete Ansprüche Dritter nach dem Vermögensgesetz 

(VermG) oder dem Vermögenszuordnungsgesetz (VZOG) 
sind für das Objekt nicht bekannt, können jedoch nicht aus-
geschlossen werden.

4 	 Besuchsberechtigungen
	 Die Besichtigung der landwirtschaftlichen Flächen kann von 

öffentlichen Straßen und Wegen aus erfolgen. Wir weisen 
darauf hin, dass das ungenehmigte Betreten des Ausschrei-
bungsobjektes nicht gestattet ist.

5 	 Einzelheiten des Ausschreibungsverfahrens

5.1	Teilnehmerkreis
	 An beschränkten Ausschreibungen können landwirtschaftli-

che Betriebe folgender Betriebsformen teilnehmen:
• 	 Betriebe mit mehr als 0,5 VE je ha Gesamtbetriebsfläche 

im Jahresdurchschnitt (Vorjahr)
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Gemeinde Elgersburg

Öffentliche Bekanntmachung 
der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Bürgermeisterwahl am 05.06.2016

1. 
Der Wahlausschuss der Gemeinde Elgersburg hat in seiner Sit-
zung am 03.05.2016 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des 
Bürgermeisters in der Gemeinde Elgersburg als gültig zugelas-
sen, die hiermit bekannt gegeben werden.
2.

Wahlvorschlag 1 Wahlvorschlag 2
CDU 

(Christlich Demokratische 
Union Deutschlands) 

Augner

Bewerber/innen 
Name, Vorname, Geburtsjahr, 

Beruf und Anschrift

Bewerber/innen 
Name, Vorname, Geburtsjahr, 

Beruf und Anschrift
1. Schwarze, Ingolf, 1958, 

Facharbeiter 
für BMSR-Technik, 

Ilmenauer Straße 32, 
98716 Elgersburg

1. Augner, Mario, 1984, 
Master 

Finance & Accounting, 
Bahnhofstr. 04, 

98716 Elgersburg

Gez.
Susanne Heißner
Wahlleiterin
Gemeinde Elgersburg

Gemeinde Geraberg

Bekanntmachung

Allgemeinverfügung der Gemeinde Geraberg  
zur Widmung einer Gemeindestraße  
gemäß § 6 Thüringer Straßengesetz (ThürStrG)

Aufgrund des Beschlusses der Gemeinde Geraberg vom 
17.03.2016 Beschluss Nr.: 22/03/2016 wird die Straße im Indust-
riegebiet „A 71“ -Industriestraße- gemäß § 6 Thüringer Straßen-
gesetz (ThürStrG) vom 07.05.1993 (GVBl. S. 273) zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 27.02.2014 (GVBl. S. 45, 
46) als Gemeindestraße nach § 3 Abs. 1 Nr. 3 ThürStrG für den 
öffentlichen Verkehr gewidmet.
Die gewidmete Strecke beginnt:
- 	 an der Einmündung Flurstück Nr.: 1223/3 (0,000 km)  

und endet
- 	 an der Flurstücksgrenze Nr.: 1362/14 (0,286 4km)
Von dieser Widmungsverfügung wird das Flurstück Nr.: 1362/9 
und das Flurstück Nr.: 1362/15 der Gemeinde Geraberg erfasst. 
Die betreffenden Flächen stehen im Eigentum der Gemeinde 
Geraberg.
Träger der Straßenbaulast ist die Gemeinde Geraberg (§ 9 Thür-
StrG)
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Geratal“, Bahnhofstr. 59a, 98716 Gera-
berg einzulegen.

Geraberg, den 15.04.2016
Irrgang
Bürgermeister

➤➤➤ Den Lageplan hierzu finden Sie  
auf der nächsten Seite ➤➤➤

ist nur 2 Jahre gültig. Ältere Bestätigungen werden nicht 
anerkannt.

- 	 Unabhängig von der Bestätigung der zuständigen Stel-
le des Landes werden Gebote eines Junglandwirtes 
nur anerkannt, wenn dieser zum Ausschreibungsende 
noch nicht 40 Jahre alt ist und, falls bereits ein Landwirt-
schaftsbetrieb vorhanden ist, die Betriebsgründung bzw. 
-übernahme zum Ausschreibungsende nicht länger als 
10 Jahre zurückliegt.

	 Maßgeblich ist der Nettopachtzins. Durch den Pächter sind 
darüber hinaus Nebenkosten, wie auf den Flächen ruhende 
Abgaben, Steuern sowie Beiträge zur Berufsgenossenschaft 
zu tragen.

	 Teilgebote bleiben unberücksichtigt, sofern sie nicht aus-
drücklich zugelassen sind.

	 Die beiliegende Insidererklärung ist auszufüllen und unter-
schrieben zusammen mit dem Gebot einzureichen.

	 Diese und weitere Angaben sind im bzw. zusammen mit dem 
beigefügten Formblatt „Zusammenfassung des Pachtgebo-
tes“ darzulegen.

5.4	Besondere Vertragsbedingungen
	 Die vorgesehene Pachtdauer umfasst einen Zeitraum von 

fünf Jahren. Das Pachtjahr beginnt in der Regel am 01.10. 
und endet am 30.09. des darauf folgenden Jahres. Der Be-
ginn des ersten Pachtjahres kann abweichend davon festge-
setzt werden.

	 In dem abzuschließenden Pachtvertrag wird ein Kündigungs-
recht der Verpächterin bei besonderen Investitionszwecken 
vereinbart. Dieses beinhaltet im Wesentlichen, dass der Ver-
pächterin ein außerordentliches Kündigungsrecht zusteht, 
wenn verpachtete Flächen für Vorhaben i. S. d. § 29 BauGB 
für eine außerlandwirtschaftliche Nutzung vorgesehen sind.

	 Der Pachtvertrag enthält eine Regelung zur Änderung der 
Pacht. Danach kann eine entsprechende Pachtpreisanpas-
sung aller zwei Jahre erfolgen.

5.5	Verfahrensweise nach Gebotseröffnung
	 Der BVVG steht es frei, bis zur endgültigen Entscheidung 

über den Zuschlag zur Aufklärung des Gebotes weitere Infor-
mationen von den Bietern abzufordern.

	 Bieter, deren Gebote nicht berücksichtigt werden, erhalten 
baldmöglichst nach Gebotsöffnung dazu eine Nachricht. Soll-
te diese Benachrichtigung ausbleiben, können daraus keine 
Ansprüche gegen die BVVG abgeleitet werden.

	 Gemäß § 33 BDSG wird darauf hingewiesen, dass die per-
sonenbezogenen Daten zur Auswertung der Gebote elektro-
nisch gespeichert, verarbeitet und genutzt werden.

6 	 Zuschlagserteilung
	 Die Entscheidung zur Vergabe des Objektes erfolgt auf der 

Grundlage der eingereichten Gebote.
	 Die BVVG ist nicht verpflichtet, sich für eines der eingereich-

ten Gebote zu entscheiden.
	 Aufwendungen der Bieter werden nicht erstattet.

Anlage
1. 	 Zusammenfassung des Gebotes
2. 	 Bestätigung der Betriebsform/als Junglandwirt/in durch die 

zuständige Stelle des Landes
3. 	 Erklärung über das Vorliegen einer Insidereigenschaft - Insi-

dererklärung
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ner Pense, Markt 11, 99310 Arnstadt schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch eingelegt werden.

Arnstadt, den 28.04.2016
gez.
Dipl.-Ing. Rainer Pense
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Gemeinde Martinroda

Öffentliche Bekanntmachung 
der zugelassenen Wahlvorschläge

für die Bürgermeisterwahl am 05.06.2016

1. 
Der Wahlausschuss der Gemeinde Martinroda hat in seiner Sit-
zung am 03.05.2016 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des 
Bürgermeisters in der Gemeinde Martinroda als gültig zugelas-
sen, die hiermit bekannt gegeben werden.
2.

Wahlvorschlag 1 Wahlvorschlag 2
Freie Wähler Martinroda Hornaff

Bewerber/innen 
Name, Vorname, Geburtsjahr, 

Beruf und Anschrift

Bewerber/innen 
Name, Vorname, Geburtsjahr, 

Beruf und Anschrift
1. Hedwig, Günther, 1947, 

Dipl.-Ingenieur FH, 
Arnstädter Str. 10, 
98693 Martinroda

1. Hornaff, Bernd, 1947, 
Klangmassagenpraktiker, 
Elgersburger Straße 25, 

98693 Martinroda

Gez.
Bärbel Hartung
Wahlleiterin
Gemeinde Martinroda

Gemeinde Neusiß

Öffentliche Bekanntmachung 
der zugelassenen Wahlvorschläge 

für die Bürgermeisterwahl am 05.06.2016

1. 
Der Wahlausschuss der Gemeinde Neusiß hat in seiner Sitzung 
am 03.05.2016 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des Bür-
germeisters in der Gemeinde Neusiß als gültig zugelassen, die 
hiermit bekannt gegeben werden.
2.

Wahlvorschlag 1 Wahlvorschlag 2
Bürgerinitiative Neusiß 

gegen überhöhte 
Kommunalabgaben

Günschmann

Bewerber/innen 
Name, Vorname, Geburtsjahr, 

Beruf und Anschrift

Bewerber/innen 
Name, Vorname, Geburtsjahr, 

Beruf und Anschrift
1. Hühn, Ralf, 1950, 
Dipl.-Ingenieur FH 
Feinwerktechnik, 

Dorfstraße 36, 99338 Neusiß

1. Günschmann, Eberhard, 
1951, HSL-Monteur 

Chemieanlagenbauer, 
Dorfstr. 70, 99338 Neusiß

Gez.
Marika Lindner
Wahlleiterin
Gemeinde Neusiß

Ende des amtlichen Teiles

Bekanntmachung 

der Offenlegung des Ergebnisses der Grenzfeststel-
lung Grenzwiederherstellung und Abmarkung von 
Flurstücksgrenzen

In Geraberg, in der Gemarkung Geraberg, Flur 5, Flurstück(e) 
1336/2 wurde eine Liegenschaftsvermessung in Form einer 
Grenzfeststellung, Grenzwiederherstellung und Abmarkung 
nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 15 des Thüringer Vermes-
sungs- und Geoinformationsgesetzes (ThürVermGeoG) vom 16. 
Dezember 2008 (GVBl. S.574) in der geltenden Fassung durch-
geführt. Betroffen von dieser Liegenschaftsvermessung sind fol-
gende Flurstücke in der Gemarkung Geraberg, Flur 5: Flurstücke 
1336/2, 1370, 1358/7, 1333, 1336/1, 1337, 1375, 1373/1 und 
1372.
Über die Liegenschaftsvermessung und deren Ergebnis wurde 
eine Grenzniederschrift aufgenommen.
Diese Grenzniederschrift und die Dokumentation der Anhörung 
der Beteiligten sowie die dazugehörige Skizze können von den 
Beteiligten

vom 17.05.2016 bis 16.06.2016 
in der Zeit von 07:30 bis 16:00 Uhr

in der Geschäftsstelle des Öffentlich bestellten Vermessungsin-
genieurs Rainer Pense, Markt 11, 99310 Arnstadt eingesehen 
werden.
Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG in der geltenden Fassung 
wird durch Offenlegung das Ergebnis der oben genannten Lie-
genschaftsvermessung bekannt gegeben. Das Ergebnis der Lie-
genschaftsvermessung gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines 
Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist kein Widerspruch ein-
gelegt wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist beim Rai-
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geratal

mit den Orten Angelroda, Elgersburg, Geraberg,  
Martinroda und Neusiß

Plan 11, 98716 Geraberg
E-Mail: kggeratal@hotmail.de
www.kirchgemeinde-geratal.de

Bankverbindung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geratal
Sparkasse Arnstadt - Ilmenau
BIC: HELADEF1ILK
IBAN: DE97840510101140002593

Das Pfarramt in Geraberg ist wie folgt zu erreichen:
Pfarrer Wohlfarth unter 03677 / 466762.
Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau C. Riekehr tel. unter 0157 / 56333488
Anliegen in Sachen kirchgemeindlicher Verwaltung: 
Frau B. Carls tel. unter 03677 / 466762
Dienstag und Donnerstag ist das Büro jeweils von 09:00 - 12:00 
Uhr im Kirchgemeindezentrum Geraberg geöffnet.

Gottesdienste und Veranstaltungen 
in den Geratal-Orten
Sonntag, 15.05.2016
10:00	 Geraberg	 Konfirmation
Sonntag, 22.05.2016
10:00	 Elgersburg 	 Jubelkonfirmation
Sonntag, 22.05.2016
10:00	 Angelroda	 Taufe Sturm
Mittwoch, 25.05.2016
10:00	 Geraberg	 Andacht mit Gespräch zum Monatsende
Sonntag, 29.05.2016
10:00	 Martinroda	 Gottesdienst
Sonntag, 05.06.2016
10:00	 Geraberg	 Jubelkonfirmation

Angebote für Kinder
Krabbelkreis für Säuglinge und Kleinkinder
> 	 jeden Donnerstag von 10:00 - 11:00 Uhr 
	 im Geraberger Pfarrhaus
Mini-Club
> 	 jeden Mittwoch von 16:15 - 17:15 Uhr 
	 im Geraberger Pfarrhaus
Kinderstunde für Kinder der 1. und 2. Klassen
> 	 jeden Freitag von 14:30 - 16:00 Uhr 
	 im Geraberger Pfarrhaus
> 	 Die Kinder werden vom Schulbus abgeholt.
Kinderstunde für Kinder der 3. und 4. Klassen
>	 jeden Montag von 14:30 - 16:00 Uhr 
	 im Geraberger Pfarrhaus
Kinderchor (Kurrende)
> 	 jeden Montag 
	 von 15.30 - 16.30 Uhr für Schulkinder ab Klasse 3
	 und von 16.30 - 17.15 Uhr für Kinder ab 2 Jahre
> 	 im Pfarrhaus Angelroda (Hauptstraße 29)

Seniorenkreise:
Elgersburg:
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr
Geraberg:
14-tägig donnerstags um 14:30 Uhr Kirchgemeindezentrum
Kirchenchor der Geratalgemeinde in Angelroda: 
Freitag 19:30 Uhr
Chor Melodiata in Geraberg: 
Montag und nach Absprache 18:00 Uhr
(Da auch Jugendliche älter werden, hat unser Jugendchor sich 
den neuen Namen „Melodiata“ gegeben)
Wer hat Lust dabei zu sein?

Verwaltungsgemeinschaft „Geratal“

Veranstaltungen

Ferienspiele des Jugendzentrums Geratal
Wann:	 vom 27.06.16 bis 01.07.16 und 
	 vom 18.07.16 bis 05.08.16
	 jeweils 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
	 (Ankunft am 30.06. ca. 19 Uhr und 
	 am 28.07. ca. 20 Uhr)
Treffpunkt: 	 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr im Jugendzentrum
	 (am 28.07. 7.00 Uhr; am 30.06. 7.30 Uhr und
	 am 29.06. und 20.07. 8.00 Uhr)

Jeden Tag kostenloses Langschläfer-Frühstück 
zwischen 09.30 Uhr und 10.00 Uhr

Programm:

27.06.16	 Airhockeyturnier und Bratwurst braten im Jugend-
zentrum

28.06.16	 Fahrradtour ins Schwimmbad Plaue und zurück
29.06.16	 Busfahrt zum Hohenwartestaussee und Fahrt mit 

Wikingerboot
30.06.16	 Busfahrt zum Hexentanzplatz (Seilbahnfahrt, 

Mystery-Show, Sommerrodelbahn und Mausefal-
len- und Kuriositätenmuseum)

01.07.16	 Minigolf spielen im Schwimmbad Geraberg
18.07.16	 Bildvortrag über eine Fahrt mit der Transibirischen 

Eisenbahn im Jugendzentrum; Playstation spielen
19.07.16	 Fahrradtour ins Schwimmbad Ilmenau und zurück
20.07.16	 Bahnfahrt zum Zoopark Leipzig
21.07.16	 Fahrt zur Kartbahn Schwarzbach
22.07.16	 Besuch der Saalfelder Feengrotten
25.07.16	 Kegeln im Hotel am Wald
26.07.16	 Angeln am Forellenteich in Themar
27.07.16	 Boggia spielen im Schwimmbad Geraberg
28.07.16	 Busfahrt in den Safari- und Freizeitpark Stuken-

brock
29.07.16	 Tischtennis- und Billardturnier im Jugendzentrum
01.08.16	 Fahrradtour in das Schwimmbad Arnstadt; zurück 

mit der Bahn
02.08.16	 Bahnfahrt zur Wartburg in Eisenach
03.08.16	 Busfahrt zum Kletterpark Hohenfelden
04.08.16	 Fahrradtour ins Schwimmbad Ilmenau und zurück
05.08.16	 Abschlussparty mit alkoholfreien Cocktails mixen 

und Stockbrot grillen an der neuen Feuerstelle im 
Jugendzentrum

Zu den Veranstaltungen ist ein Unkostenbeitrag bzw. Fahrgeld 
zu entrichten.
Die Kinder und Jugendlichen können nach vorheriger Absprache 
geholt und auch wieder nach Hause gefahren werden.
Alternativ für Schwimmbad Geraberg, Plaue oder Ilmenau bei 
schlechtem Wetter: Fahrt mit der Bahn in die Schwimmhalle Arn-
stadt.
Anmeldungen und Anzahlung für die Fahrten am 29.06.; 
30.06.; 20.07.; 22.07.; 28.07. und 03.08. erforderlich!
Genauere Informationen beim Jugendpfleger Steffen Fischer un-
ter der Tel. 03677 469279 oder 0160 8000575.
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Schulnachrichten

Ein Tag am Teich
Am Mittwoch, dem 20.04.2016, trafen wir uns um 9.00 Uhr am 
Steingrabenteich im Morbacher Park in Geraberg. An diesem 
Tag wollten wir gemeinsam mit Frau Zenker, unserer Klassen-
lehrerin, und Herrn Jonscher, unserem Fachlehrer für MNT, dem 
Anglerverein im Zuge unseres LdE-(Lernen durch Engagement) 
Projektes helfen. Dazu wurde die Klasse 6 in 4 Gruppen einge-
teilt. Eine Gruppe hatte die Aufgaben, Schilf auszugraben und 
an anderer Stelle wieder einzusetzen. Die anderen 3 Gruppen 
haben Äste von einer Weide abgeschnitten und am neuen Teich 
eingepflanzt. Es wurden auch Sträucher und Binsenkraut von 
diesen Gruppen eingepflanzt. 
Herr Jonscher unterstützte die fleißigen Arbeiter tatkräftig. Er 
erklärte uns gemeinsam mit Herrn Bräuning, wie wir mit Spa-
ten, Schaufeln, Kreuzhacken und Rechen umzugehen haben. 
Ein weiteres wichtiges Hilfsmittel war für uns eine Schubkarre. 
Mit dieser konnten wir große Mengen an Pflanzen problemlos 
an den neuen Teich bringen. Jasmin und Isabel hatten daran be-
sonders viel Spaß.
Damit wir nicht ganz so schmutzig wurden, sollten wir Handschu-
he und Gummistiefel oder eine Wathose mitbringen.
So ausgerüstet konnten wir die Pflanzen auch im Wasser pflan-
zen. Diese Arbeit verlangte von uns allen Körpereinsatz und 
Beherrschung, da wir teilweise bi zu den Knien bzw. 2 von uns 
Schülern, nämlich Luis Barth und Maximilian Koch, bis zum 
Bauch im Wasser standen.
Denn sie waren die Einzigsten, die mit Herrn Bräuning Wathosen 
für diesen speziellen Tag hatten.
Alle geplanten Arbeiten konnten wir aufgrund des trockenen und 
sonnigen Wetters bis zum Ende unseres LdE-Projektes für die-
sen Tag abschließen. Gegen 12.00 Uhr durften wir unsere Werk-
zeuge zusammenräumen und uns auf den Heimweg machen. 
Zuvor lobten uns Herr Bräuning, Herr Schoner und Frau Zenker 
für die geleistete Arbeit und wünschten uns noch einen schönen 
Tag.
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Das Abschleifen der Eichenholzpfeiler bereitete viel Mühe

Das Grundgerüst steht, es geht voran

Sonstiges

Geratal im Internet
Die offiziellen Seiten der Geratalgemeinden 

finden Sie im Internet unter:
www.geratal.de

www.angelroda.de
www.elgersburg.com

www.geraberg.de
www.martinroda.de

www.neusiss.de
www.kirchgemeinde-geratal.de

Gemeinde Angelroda

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
15.05.	 zum 93. Geburtstag 	 Frau Nimbs, Gerda
22.05.	 zum 75. Geburtstag 	 Frau Beez, Gertrud

Jugendarbeit

Beim „Ich kann was“-Projekt, 
entstehen chillige Outdoormöbel
Nach der Harvester- Vorführung und Kennenlernen der Technik 
für die Holzgewinnung und Bearbeitung, hoben wir für unsere 
zukünftige Sitzgruppe die Fundamente im Außenbereich des Ju-
gendzentrums Geratal aus. Nach zwei Arbeitstagen mit Hacke 
und Schaufel, wurde auch zur Belohnung wieder der Rost ange-
schmissen. Die Pfeiler aus Eichenholz wurden danach von der 
Jugend mit Hilfe des Herrn Peppler aus Gehren einbetoniert, be-
vor sie mühsam mit Schwingschleifern bearbeitet wurden. Da die 
Sitzgruppe um die Feuerstelle später einmal nicht im Schlamm 
stehen soll, half uns die angrenzende Baufirma Steffen Müller 
aus Elgersburg mit Bagger-Arbeiten im Außenbereich. Hier sol-
len später einmal etwas mehr wie 100 qm gepflastert werden.
Da wir den Weg des Holzes vom Wald bis zum Möbelstück ver-
folgen wollen, kommen wir jetzt in eine Phase, bei der endlich 
etwas zu sehen ist und selbst mit angepackt werden kann. In den 
Sommerferien soll dann die im U stehende doppelte Sitzgruppe 
fertig sein. Für die Befestigung im Außenbereich des Jugendzen-
trums werden noch finanzielle Hilfen oder auch Sachspenden 
benötigt.
Jugendpfleger Steffen Fischer
Jugendzentrum Geratal

Die Firma Steffen Müller half bei Erdarbeiten im Außenbereich
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Veranstaltungen

10:00 Uhr 	 Frühschoppen  
mit den Geraberger Musikanten

14.00 Uhr 	 Kinderballett des GCV
14:30 Uhr 	 großer Schlagernachmittag mit Wolfgang  

Petry Doubleshow, Kristin Rempt,  
die Gewinnerin des Alpen Grand Prix &  
Chris Wolff mit seinen großen Hits wie  
Palma de Mallorca

•	 Kinderkarussell, Spielewagen, Ponyreiten
•	 Kinderangeln im Steingrabenteich,
•	 Handwerkermarkt mit allerlei Interessanten
Mittagstisch
Zanderfilet, gebratene griene Haringe, Stotzhisser`sche Ha-
ringschlamper und wie immer „klatschnasse“ Fisch-, Lachs-, 
Matjes- und Bratheringsbrötchen
Broatworscht, Kaffee & Kuchen, Eisverkauf, Getränke in Hül-
le und Fülle

- Eintritt frei! -
bei Regen im Festzelt

Viel Spaß und einen unstillbaren Appetit
wünschen die Geraberger Angler

Vereine und Verbände

Geraberger Heimatfreunde e.V.

Frühjahrsputz und Mühlentag

Wie jedes Jahr führten wir Geraberger Heimatfreund auch in die-
sem April unseren obligatorischen Frühjahrsputz durch.
Die Anlagen um den Sandsteinbrecher am Arlesberger Kreisel 
und am Modell des Eisenhammers in der Ohrdrufer Straße wur-
den vom Winterdreck befreit. Ebenso erfolgte die regelmäßige 
Kontrolle des Braunsteinweges.

Gemeinde Elgersburg

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
13.05. 	 zum 72. Geburtstag	 Herrn Landmann, Reiner
15.05. 	 zum 76. Geburtstag	 Frau Müller, Ursula
20.05. 	 zum 75. Geburtstag	 Frau Schmidt, Erika

Gemeinde Geraberg

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
13.05.	 zum 87. Geburtstag	 Frau Edelmann, Ruth
13.05 	 zum 81. Geburtstag	 Herrn Weißbrod, Edgar
14.05. 	 zum 71. Geburtstag	 Frau Jacobi, Margarete
14.05. 	 zum 80. Geburtstag	 Frau Zöllner, Martha
15.05. 	 zum 73. Geburtstag	 Herrn Koch, Harald
15.05. 	 zum 88. Geburtstag	 Frau Möller, Ruth
16.05. 	 zum 89. Geburtstag	 Herrn Jankowsky, Harry
17.05. 	 zum 77. Geburtstag	 Frau Czekalla, Ruth
18.05. 	 zum 81. Geburtstag	 Herrn Voigt, Helmut
19.05. 	 zum 73. Geburtstag	 Herrn Köllmer, Arnold
19.05. 	 zum 82. Geburtstag	 Frau Stecklum, Erika
19.05. 	 zum 65. Geburtstag	 Herrn Zink, Rolf
20.05. 	 zum 71. Geburtstag	 Herrn Kirchgeorg, Karl-Heinz
20.05. 	 zum 93. Geburtstag	 Frau Remdt, Dora
20.05. 	 zum 83. Geburtstag	 Frau Ullrich, Waltraud
20.05. 	 zum 74. Geburtstag	 Herrn Zentgraf, Gerhard
21.05. 	 zum 84. Geburtstag	 Frau Kümmerling, Inge
22.05. 	 zum 77. Geburtstag	 Frau Möller, Regina
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Gemeinde Neusiß

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
21.05.	 zum 81. Geburtstag 	 Frau Schneider, Veronika

Veranstaltungen

9. Neusißer Pferdetag
mit Tier- und Technikschau 

am Sonntag, 22. Mai 2016 Reitplatz Neusiß

ab 11:00 Uhr 
Präsentation von Tieren  
des ländlichen Raumes

sowie neuer und alter Landtechnik
ab 13:00 Uhr 

Schauprogramm für die ganze Familie
mit Vorstellung der Pferderassen  

und weiterer Tiere
sowie der Technik

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Reiterverein Neusiß www.neusiss.de

In Vorbereitung des Mühlentages am Pfingstmontag ging es dem 
Unkraut an der Außenanlage vor dem Pochwerk an den Kragen. 
Ca. 5qm Pflaster wurden ausgebessert, Fenster geputzt und das 
Innere des Mühlenbereiches gesäubert. Das „Bergmanns-WC“ 
fand einen sinnvollen Platz. Desweiteren reparierten die Männer 
eine schadhafte Stelle auf dem Dach, so daß kein Regenwasser 
im Mühlenbereich mehr eindringen kann.
In diesem Jahr gestalten wir zum 10ten Mal den Mühlentag. Es 
werden wieder Führungen angeboten. Highlight ist ein kleiner 
Flohmarkt. Hungrige und Durstige kommen auch wieder auf ihre 
Kosten und Musik ist dabei.
Wir freuen uns auf viele interessierte Besucher.
Der Vorstand

Nachruf
Wir trauern um unseren verstorbenen Zuchtfreund

Werner Bräuning
der uns am 14. April 2016 für immer verlassen hat.
Er war 47 Jahre Mitglied und Kassenwart im Rassekanin-
chenzuchtverein T 56 Geraberg e.V. und hat diesen maß-
geblich mit geprägt. Dafür danken wir ihm und werden ihm 
immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Zuchtfreunde des RKZ T 56 Geraberg e.V.

Gemeinde Martinroda

Senioren

Geburtstagsglückwünsche
15.05. 	 zum 74. Geburtstag	 Herrn Baumann, Heinz


